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Wöchentliche Nachrichten
von und für Pforzheim .
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Nro . 6. den 5 . Februar 1799 .

I f Vorsicht beym Transport - er Viehhäute . ^ Bey
der Ungewißheit , ob nicht das Bieh - Pest - Gift auch
durch dürre Häute fortgepflanzt wird , wurde durch tu
tun Fürstlichen Regirrung' bcsehl deßfafls alle möglt.

> che Vorsicht empfohlen , der Handel mit dürren Hau.
trn aber , den Gerbern und dem Jud Kaufmann ,
unter der Einschränkung verftattet , daß

i «) durchaus mit keinen ausländischen weder grü.
»en »och dürren Häute« , sondern blos inländischen
und zwar

2.) mit grünen nur ans dem Oberamt Pforzheim
selbst , und »war unter Bescheinigung der Ortsvor .

, - »setzten gehandelt werden dürfe ; daß
! 3 . ) über die in einem iniaavichen Orte erkaufte
' Häute von Ortsoorgefetzten rin lichriges uu » nachher

vom betreffenden Ober - oder Amt bestätigtes Attestat
ausgestellt und beygebracht werde ; und endlich

q .) baß die Häute künftig nicht mehr durch die
Ortschaften, sondern ausserhalb herum , so wie nicht
durch Pforzheim geführt und nur io die Grrbergrubca
ausserhalb der Stadt gleich gebracht werben.

W -Iches audurch zur Nachricht und Nachachtung
bekannt gemacht , den sämtlichen Orttvorgesetzrea des

j OderamtS aber , die genaue Befolgung dieses Fürstli.
; chen Befehl noch insbesondere andurch aufgegcbe «

wird . Verordnet bey Oberamt Pforzheim den 4 »
Fcdr 1799.

§ . Ganren : Dir Schuldeviiq itdarion der beyde»
Bacher za Gochshrim des Rolhgerbrr Wilhelm F ' ied .

! rtch Mohr auf Mittwoch den 20. Febr. und les Ra .
\ getschmtd Friedrtch Krebs auf Donnerstag den 21.
! Fedr. d . I . wird andurch mit dem Aafügen zur Pud .
! likatiou gebracht, daß zugleich auf dm 19 . zedruar
! Vormittags die Rothgerbrr Mohriche noch nicht ganz
! ausgebaute , and mit einem eingerichteten Ger ^hauS
I versehene jveystöekigtr Behausung , weiche vserügijch' für einen Aothgerder brauchbar ist , vffeaz .jch verst^ .
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gert werde» soll . Aucb wird di« geschrhkne Mund,
tobt Erklärung de» Alk Joh . Georg Manu von Hirsch,
langen Oberamks Leovberg , edeofalls bekannt gemacht.
Key Obrraml Pforzheim den ZS. Jan .. 1799.

[ ttlun &w &t, ] Dir geschehene Mundtodrerkläruog
des Bü . gert und Schumachers Ignatz Llür zu
Stvpftich , vermög weicher ohne Vorwissen und Be.
willrguug seines Pß ' grrs , des Ignaz Kanzler « daselbst »
Niemand demselben künftig etwas borgen noch mit
ihm xoatrahiren solle , wird andurch bekannt gemacht,
Ke« Obrramt P orrheim de » 4. Febr. 1799.

s Leirerwageu und pferdgeschirr feil . ] Unterzo.
geuer ist gesonn . o einen neuen Leiterwagen samt Sperr .
Ketten und Riogspan re. und eine« neuen Pflug » so,
dann Roßgeschirr für a Pferde zu verkaufen. Die
Liebhaber können solches täglich in Augenschein neh .
men und von mir das Nähere erfahren. Pforzheim
den 4. Febr . 1799.

Rößtewirth Christian Ludwig Beckh .
s Eisgang . ^ Die aus allen Gegenden Schwadens

eiogelroffeoen Nachrichten zeigen , baß der Eisgang
am 28 . Jan . auf allen Flüßen zugleich eiotrat und
überall mehr oder minder Schaden aorichtete ; {, B.
di« Iller bey Kcmplen , dir Donau bey Tuttlingen,
Pie Murg bey Gernsbach und Rastatt und der Ne,
ckar tu ftlnem ganzen Lauf. Dieser überschwcmmir ,
weil der Rhein noch g .froren war , die jenseits des
Rhein- gelegtNiN Orte Oggersheim und Frtesenheim ,
und hemmte auch dteffeis einige Tage allen Zugang
,u Mannheim. Am i . Febr. war der Rhein noch
nicht ausgegangev , und man erinnerte sich nicht , daß
er im ganzen Jahrhunbert je in der ganzen Strecke
von Mainz bi « Basel so hart zugefroren war. In
Calw stund das Wasser im untern Thetl der Stadt
io den Wohnstuben und Ställen . Auch dir Brückt
zu Eutingen wurde am 28 . von der Enz weggenom.
men . — Am 25 . Jan , wurde früh um 4 Uhr rin
Erdbeben zu Lavaj und Nantes ja Frankreich verspürt .
Der große Sturm in der Nacht vom r - di« 3 . Febr.
sollte fast auf rin ähnliche« Ereigviß schließen lassen.

s Unglück. H Am 4 . Febr. früh fiel in der Erzgrube
,« Büchrndrunn «in Bergknappe 136 Schur tief und
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blieb auf der Stell « todt . Er hieß Troubel , war
50 Jahr all, der Obmann der andern , und aus Th«
rvl gebürtig.

von Bienen . ^ Fortsetzung. ^
Sonst glaubte man , die Bienen tauchten und ba«

beten sich nur wild in dem Blumenstaude herum und
dieser bliebe ihnen an den haarichten Füßen von selbst
hängen,K von welchen fie ihn alsdann mit den Füße»
abstreiftrv, und an den bestimmten Platz brächte ».
Bald mit rothen , bald mit gelben , weissru oder grauen
Höschen beladen , stiegen sie nach Hause , lassen sich
diese von bestimmten Bienen ausziehen und in Zellen
legen , wo dieser Staub mit einigen Tropfen Feuch «
tigkeit benetzt und von dazu bestimmten Bienen durch ,
knetet unter dem Namen deS wachsmchls verzehrt
wird. In dem Magen der Bienen verwandelt es
sich alsdann erst in eigentliche - Wachs. E < geht
nemlich aus dem ersten oder Hovigmagen jo den zwey«
ten , von da in die Gedärme. Hier schwitzen sie die
feinere oder Wachstheile io Gestalt zarter Bläschen
durch die 6 Ringe des Hinterleibes aus. Dadurch
bekommt daS Wachs , bas aus so vrrschiebeu grfärb»
tem WachSmehle bestand, eine gleiche wrisgeldrFarbe.
Es sind immer Arbeitsbienen da , die mit der größ»
tro Geschwindigkeit den Ausschwitzenden das Wachs
aborhmrn und vrrarbeitro . Aus demselbru verfertigen
fie ihre regelmäßigen srchseck'gten Zellen. Sie fangen
von der Decke des Stcckes an , und bauen «inen Ku.
chea , der auf der rechten und liokeo Sette dir büo»
uru Zellen enthält , senkrecht herunter . Zwischen jwey
Wachsscheibrn lassen sie immer Zwischenräume , daß
jwey Birnen nebeneinander hingehro können. Sie
arbeiten mit so bewundernswürdigem Fleiß « und so
vieler Ordnung in Vertheiluog der Geschäfte , daß
bry guter Witterung , eia starker Schwarm « turn mit.
telmäßigru Strohkorb tu 4 Tagen gau; voll bauet.
Diese Zkllro bewohnen aber die Birnen nicht selbst ,
sondern hallen sich nur in den Zwischenräumen ans
Die Zellen dienen lhetlS »ur Aufsewahrung des Ho .
oigs , thrils zu Nestern für die Brvt . Ja norm
Stecke , der 50 -220 Zellen hat , rechnet mao 30,002
für den Honig , die übrigen für die Brut . Gewöhn.
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lieh btn«tz<« sie die Zelle« , in welche« zuvor Honig

war , zur Erziehung der Brut , unv di« neuro füllen

sie mit Honig . Sir scheinen daher zu wissen , daß

alte Zellen den Honig , wo nicht verderben , doch nicht

so schmackhaft lassen , als die neuen .
( Die Fortsetzung folgt . )

§ . Gebohrne . Den 27. Johanne Larline , V.

Jvy . Samuel Dietrich , B . u. Brckermeikrr. De«

Zo. Ein Rnäblein , V . Georg Jakob Staib , B . u.

Weißgerber . Den 31 . Eleonore Latharine , V.

Jakob Frirvrtch Buck , B . u . Metzger .
Gestorbene. Den I. Frbr . Ein Lnablein , B .

Georg Jakob Staib , B . u. Weißgerber, om Steck,

- aß , alt 2 T . Den 2. Jakob Friedrich , V. Fried,

rtch Härlle , B . a . Schneidermeisirr , an Gichtern ,

alt 4 M . 22 T . Eod . Margrethe Sybille geb .

lVildersinnin , Joh . Michael Beck 'o , B . u. Han«

vrlsmannS dahier Ehefrau , am Fculfirber , alt 27 I .

11 M . weniger 16 T. hinterl. 2 T . « . i S .

s Laufhaus . ^ « m zo . I . u . 2. F. wurden 92

Säcke Kernen eingeführt , 107 Maller verkauft und

8 Säcke blieben aufgtstellr.

§. Marktpreise am 2. Februar 1799.

Fruchrprcise :
Korn od .Roggen d.Sr .
Atter Kernen . - ) "
Neuer - - -
Gemischte Frucht ) ~
Haber . . \ - - -
Gerste . . I - - -
Erbsen . . >das Sri .
Luisen . . t f 1 1
Wclschkorn , < '■ *

fl.

C
l

kr ! I 2tUcrUf Vickuatien :
48 Butter . . . > - t s
- r Riiidschmalz l > * >
— Schweinesch . I - - -
— U Lichter gezvg . ) das Pf
ib - gegoff . l - c ..

zb Saise . . . lr , -
— Unschlitt . . - - . -
— Lyer 5 Stück - , -
44 1 Grundbirii , das Sri -

kr.
‘ 7 - ‘ l

20
18
20
22
18

M- I5
8

12

Hol; : fl - kr

»uchenes , das Mäß 7 — kaimenes , bas Mäß - 3 3C

eichenes , — — - * 4 —II! taueneÄohlr,M . v . Kilb . 1 l5

Lrod t Laxe :
Brod :

d«r Laib zu 12 kr . hält
— ■— zu 6 fr . >

pDetße « Brod :
der Laib zu 6 kr . hält
- zu 4 kr. - - ,

Sml .d .P . zuikr .halten!

Hlcisch t Taxe :
Ochsenfleischb . - r
Kuhflcisch j t t >
Rindfleisch 4 bfl
Kalbfleisch
Hammelfl . I - - ,
Schweinefl . - - - -
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